
11. Juli 2025

Stallwächterparty 2025: Ein Fest der
Mächtigen und des Lobbyismus!

Am 11.07.2025 feiert die &quot;Stallwächterparty&quot; in
Berlin ihr 60-jähriges Bestehen mit prominenten Gästen

und Diskussionen über Lobbyismus.

Berlin, Deutschland - Am 11. Juli 2025 wird in Berlin die
alljährliche „Stallwächterparty“ gefeiert, und heuer steht sie
ganz im Zeichen eines besonderen Jubiläums: Zum 60. Mal lädt
die baden-württembergische Landesregierung zu diesem
Sommerfest. Rund 1.800 Gäste werden erwartet, darunter
hochrangige Politiker, Abgeordnete sowie Vertreter aus der
Wirtschaft und der Prominenz. Die Tradition dieser
Veranstaltung reicht zurück bis ins Jahr 1964, als sie erstmals in
Bonn stattfand und ursprünglich für die Mitarbeiter von
Ministerien und Abgeordneten gedacht war. BO.de berichtet.

Besonders prominent werden die Redner der Veranstaltung sein:
Ministerpräsident Winfried Kretschmann (Grüne) und

https://bo.de/darum-pilgert-die-landespolitik-einmal-im-jahr-nach-berlin/


Innenminister Thomas Strobl (CDU) werden eine Ansprache
halten, während unter den Gästen auch die
Bundesgesundheitsministerin Nina Warken (CDU) und
Kanzleramtsminister Thorsten Frei (CDU) zu finden sind.
Ehemalige Größen wie Robert Habeck und Annalena Baerbock
(beide Grüne) werden ebenfalls erwartet, was das hohe
politische Interesse an der Veranstaltung unterstreicht.

Unterhaltungsprogramm und
Partnerunternehmen

Für das passende Entertainment ist gesorgt: Künstler wie die
Sängerin Loi und der Komiker Michael Gaedt werden die Gäste
bei Laune halten. Doch hinter dem glamourösen Auftreten der
Veranstaltung steht auch eine kritische Diskussion.
Transparency International Deutschland hat merkliche Bedenken
geäußert. Die finanzielle Unterstützung der „Stallwächterparty“
durch Unternehmen wird oft als bezahlter Lobbyismus kritisiert.
Im Vorjahr beliefen sich die Gesamtkosten auf etwa 270.000
Euro, während zusätzliche Geld- und Sachleistungen von rund
780.000 Euro durch Partnerunternehmen bereitgestellt wurden.

Das Problem des Lobbyismus ist besonders drückend, wenn wir
die Interessenvertretung von profitierenden Konzernen
betrachten. ZDF hebt hervor, dass finanzstarke Firmen in der
Politik weitreichenden Einfluss nehmen können, während
Umweltschutzorganisationen oft mit deutlich geringeren Mitteln
auskommen müssen. Die Verflechtungen zwischen Politik und
Wirtschaft werfen die Frage auf, wie Vertrauen in die politischen
Prozesse erhalten werden kann.

Vertrauen durch Transparenz

Vertrauen ist ein Grundpfeiler jeder Demokratie, und wie 
Transparency.de feststellt, führt ein Verlust von Vertrauen
unweigerlich zur Politikverdrossenheit. Ein transparenter
Umgang mit politischen Entscheidungen ist unerlässlich. Die

https://www.zdfheute.de/politik/deutschland/lobbyismus-demokratie-unternehmen-abgeordnete-100.html
https://www.transparency.de/publikationen/detail/article/politik-lobbyismus-transparenz-schafft-vertrauen/


Fragen, wer was, wann und warum entschieden hat, sind
entscheidend für das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in
die Politik.

Der Fokus auf mehr Transparenz wird durch verschiedene
Initiativen unterstrichen. Ein Lobbyregister, das seit 2021
besteht, soll dazu beitragen, den Einfluss von Lobbyisten auf die
politische Entscheidungsfindung sichtbar zu machen. Dabei ist
es jedoch nicht genug; Kritiker fordern, dass auch die Treffen
zwischen Abgeordneten und Lobbyisten offengelegt werden, um
den Einfluss wirklich nachvollziehbar zu machen.

In Anbetracht der bevorstehenden „Stallwächterparty“ bleibt zu
hoffen, dass deren Feierlichkeit nicht nur ein Schaulaufen ist,
sondern auch als Anlass genutzt wird, über die
Herausforderungen von Lobbyismus und Transparenz in der
Politik nachzudenken. Denn da liegt was an – finanzieller
Einfluss, Vertrauen und die Zukunft unserer Demokratie hängen
eng miteinander zusammen.

Details
Ort Berlin, Deutschland
Quellen bo.de

www.transparency.de
www.zdfheute.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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